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Im Rahmen der Aktion „Sicherer Schulweg“ wurden an die 
Schulanfänger Kinderwarnwesten verteilt. Damit leistet der 
OÖ Zivilschutz einen wertvollen Beitrag für die Sicherheit 
unserer Kinder im Straßenverkehr.
Foto: VOL Dipl.Päd. Regina Hinterberger mit den Schulanfängern
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Aktuelles aus der Gemeinde

Liebe Thomingerinnen und 
Thominger!

St. Thomas hat in den vergangenen 
Tagen und Wochen eine Reihe von 
Festen und Feiern erlebt. Begonnen 
hat der Reigen mit dem Pfarrfest, 
gefolgt von der Eröffnungsfeier des 
Wirtshauses und am 14. Septem-
ber wurde der neue Pfarrprovisor 
in sein Amt eingeführt. Vor eini-
gen Tagen hat die Feuerwehr zum 
Herbstfest geladen und das Ern-
tedankfest steht vor der Tür. Auch 
vor und nach dieser angeführten 
Zeit gab es und wird es Feste in St. 
Thomas geben. Mir ist aufgefallen, 
dass die Besucherzahlen bei allen 
Veranstaltungen in St. Thomas er-
freulicherweise relativ hoch sind. 
Viele Nachbargemeinden beneiden 
uns für diese positive Eigenschaft. 
Es liegt nicht an den Festen, es liegt 
an jedem Einzelnen von uns. Es ist 
eine Möglichkeit Leute aus der Ge-
meinde, der Pfarre zu treffen, mit 
ihnen Spaß zu haben und für eini-
ge Stunden den Alltag zur Seite zu 
schieben.

Es ist nicht selbstverständlich, dass 
sich Personen finden, die die Arbeit 
auf sich nehmen und ein Fest or-
ganisieren, bei den Vorbereitungen 
und beim Fest mithelfen und hin-

terher auch wieder alles in Ordnung 
bringen. Jeder der mithilft, opfert 
viel seiner Freizeit und es gehört eine 
Portion Idealismus dazu, um diese 
Arbeit auf sich zu nehmen.

Nun werden in St. Thomas diese 
Leute und ihre Arbeit, Gott sei Dank, 
mit entsprechenden Besuchszahlen 
belohnt. Natürlich werden viele Feste 
veranstaltet um dem Verein einen fi-
nanziellen Hintergrund zu sichern. Es 
gäbe sicher auch andere Möglichkei-
ten zu Geld zu kommen, aber diese 
Form ist für uns als Besucher sicher 
die angenehmere. Unsere Vereine 
können nur leben, wenn sie bei den 
Festen Geld erwirtschaften, oder sie 
gehen sammeln.

Alle zusammen sind wir doch ge-
sellige Typen und nehmen daher das 
Angebot gerne an. Solange dies so 
bleibt, braucht uns um die Gemein-
schaft in St. Thomas nicht bange zu 
sein. Solange wir Feste veranstalten 
und diese auch wie bisher besuchen, 
„passt es“ um es oberösterreichisch 
zu sagen. Im Namen aller möchte ich 
mich bei all jenen, die immer wieder 
diese Feste für uns ausrichten ganz 
herzlich bedanken. Ich hoffe, dass 
Ihr noch lange die notwendige Ener-
gie habt und dass Junge nachrücken 
und uns damit die Möglichkeit des 
gemeinsamen Feierns erhalten bleibt. 

Euer Bürgermeister
Dipl. Ing. Josef Lehner

Personelle 
Veränderungen
In den vergangenen Monaten haben 
sich einige Veränderungen bei den 
Gemeindemitarbeitern ergeben:

Huemer Franz trat mit 1. September 
2014 in den Ruhestand. Er war seit 
Jänner 1992 in unserer Gemeinde als 
Bauhofarbeiter und Schulwart tätig. 
Sein großer und vielseitiger Ein-
satzbereich reichte von Straßenbau 
und –instandsetzung bis Grünraum-
pflege, von der Wartung der Wasser-
versorgungs- und Kanalanlage so-
wie anfallende Reparaturarbeiten in 
Schule und Kindergarten. Durch sein 
Geschick und seine umfassenden 
handwerklichen Fähigkeiten konnten 
viele Arbeiten in Eigenregie durchge-
führt werden. Wir danken Franz Hu-
emer für seinen engagierten Einsatz 
und wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute!

Achleitner Peter
Ich wohne in St. Thomas 86, bin ver-

heiratet und Vater 
von drei Kindern.
Meine Lehre als 
Maurer absolvierte 
ich bei der Firma 
Kreinecker in Efer-
ding, wo ich auch 
nach meiner Lehre 

noch 6 Jahre als Maurer tätig war. 
2005 wechselte ich als Brückenbau-
er  zum Land OÖ, Brückenmeisterei 
Mitte.
Seit Juni 2014 bin ich nun als Bauho-
farbeiter in meiner Heimatgemeinde 
beschäfigt. Ich werde mich bemühen, 
den Erwartungen gerecht zu werden 
und hoffe auf gute Zusammenarbeit.

Würzl Melanie
Am 1. September 2014 habe ich eine 

Lehre als Verwal-
tungsassistentin 
beim Gemeinde-
amt St. Thomas 
begonnen.
Ich bin 16 Jahre 
alt, bin mit zwei 
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älteren Brüdern in Waizenkirchen 
aufgewachsen und habe nach der 
Hauptschule die Höhere Bundeslehr-
anstalt für wirtschaftliche Berufe in 
Wels besucht.
Ich freue mich, die Gemeindebewoh-
ner kennen zu lernen und interessante 
Einblicke in die Gemeindearbeit zu 
erhalten.

Lindinger Mathil-
de unterstützt ab 
Herbst als Kinder-
gartenhelferin unser 
Kindergartenteam. 
Mathilde absolvier-
te den kombinierten 
Lehrgang zur fach-

lich qualifizierten Tagesmutter und 
Helferin einer Kinderbetreuungsein-
richtung.

Brunnbauer Susanne -Nachwuchs 
für unsere Kindergartenleiterin:
Zur Geburt ihres Sohnes Theo gra-
tulieren wir ganz herzlich und wün-
schen alles Gute!

Mesi Dunja, Mit-
arbeiterin im Ver-
ein Tagesmütter 
hat ab September 
die Nachmittags-
betreuung der Kin-
dergar tenkinder 
und Schüler über-

nommen. 
Frau Mesi ist 41 Jahre alt und lebt 
nach 20-jähriger Abwesenheit zu-
sammen mit ihrer dreijährigen Toch-
ter Ilona wieder in St. Thomas.

Förderung für Schüler
Schulbeginnhilfe

Ausschlaggebend für die Zuer-
kennung der Schulbeginnhilfe des 
Landes OÖ in Höhe von 100 Euro 
ist das gewichtete Familieneinkom-
men. Anträge sind beim Gemein-
deamt sowie der Schule erhältlich 
und bis Ende des Schulbeginnjahres 
beim Amt der Oö. Landesregierung 
einzureichen. Nähere Informationen 
finden Sie auch unter www.land-
oberoesterreich.gv.at.
Schulbeginnhilfe - Onlinerechner
Mit dem Onlinerechner können Sie 
vorab prüfen, ob aufgrund des Ein-
kommens ein Familienzuschuss po-
sitiv erledigt werden kann. 
www.familienkarte.at/foerderun-
gen/landesfoerderungen.

Maßnahmen zur Ver-
besserung der Ver-
kehrssicherheit
In den vergangenen Wochen wurden 
in St. Thomas zahlreiche Maßnahmen 
zur Verbesserung der Verkehrssicher-
heit umgesetzt. Hier ein Auszug über 
die wesentlichen Änderungen:

• Auf der Kienwies- Gemein-
destraße Richtung St. Marien-
kirchen und auf der Landesstra-
ße Richtung Prambachkirchen 
wurde das Ortsgebiet erweitert. 

• Auf der Kienwies- Gemeindestra-
ße gilt nun im Bereich des Kin-
dergartens und im Bereich der 
Volksschule eine 30 km/h Ge-
schwindigkeitsbeschränkung. 

• Aufgrund der schlechten Sicht-
verhältnisse bei der Ausfahrt in 
die Kienwies- Gemeindestraße 
sowie aufgrund des Gefahrenpo-
tentials im Eingangsbereich des 

Rückschnitt von Bäu-
men und Sträuchern
Wir möchten darauf hinweisen, dass 
im Rahmen der Verkehrssicherheits-
pflicht die Eigentümer von Bäumen 
und Sträuchern verpflichtet sind, 

Äste so weit zurückzuschneiden, 
dass ständig ein freier Luftraum von 
1 m seitlich des Fahrbahnrandes und 
4,5m über der Fahrbahn bestehen 
bleibt. Es ist dabei zu berücksichti-
gen, dass vor allem in den Winter-
monaten die Äste durch Schnee und 
Vereisung tiefer hängen.
Die Gemeinde als Straßenverwaltung 
ist verpflichtet dafür Sorge zu tra-
gen, dass auch für die großen Fahr-
zeuge (z.B. Müllabfuhr, Feuerwehr, 
Schneepflug, usw.) der Straßenraum 
ordnungsgemäß benutzbar ist.

Die Grundbesitzer werden daher 
ersucht, ihre Bäume und Sträucher 
entlang der Gemeindestraßen bzw. 
Landesstraße zu prüfen und überhän-
gende Äste ausreichend zurückzu-
schneiden.

Kindergartens wurde im Bereich 
des Parkplatzes vor dem Mehr-
zweckgebäude eine Einbahnre-
gelung festgelegt. Im Bereich des 
Kindergartens ist daher nur mehr 
das Zufahren, jedoch nicht mehr 
das Ausfahren auf die Kienwies-
straße gestattet.

Es werden alle Verkehrsteilnehme-
rInnen ersucht, im Interesse unser 
eigenen Sicherheit die neuen Rege-
lungen zu beachten.

 

Obersteiner Martin,
St. Thomas 70

absolvierte die 
Matura an der 
HTL für Maschi-
nenbau in Wels.

Herzlichen 
Glückwunsch!
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Denk KLObal, schütz`den Kanal!
HELFEN SIE MIT: Hygieneartikel, Feuchttücher, Katzenstreu, Speisereste, Altöle, sogar verstorbene Haustiere ver-
stopfen unsere Kanäle und verursachen hohe Kosten, die wir alle über die Kanalgebühr bezahlen müssen.
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St. Thomas - Unser Zuhause: Thominger stellen sich vor
Ing. Heinz und Claudia Wirtitsch, St. Thomas 118

Wir – Ing. Heinz (55), Claudia (39), Magdalena (15), Judith 
(11) und Julia (9) Wirtitsch - möchten uns gerne bei den Ge-
meindebürgen von St. Thomas kurz vorstellen.
Eva-Maria (29), Lukas (21) und Stefan (18) ergänzen die 
Patchworkfamilie, sind aber bereits ausser Haus.

Da Claudia als selbständige Nageldesignerin arbeitet, war 
es wichtig, dass für die Kunden die Entfernung zum unse-
rem altem Zuhause nicht zu weit war. Bei den Gesprächen 
zwecks Grundstücksuche mit den Kunden kam dann ein-
mal die Frage auf : „Habt ihr schon mal in St. Thomas ge-
schaut??“ – Claudia dann ganz entsetzt : „Wo ist denn das??“

Im April 2013 haben wir nach langem Suchen das Grund-
stück in St. Thomas gefunden, und nach einigen Überlegun-
gen uns dazu entschlossen dieses auch zu kaufen.
Am 19. August 2013 wurde unser Haus aufgestellt und im 
November 2013 meldeten wir uns offiziell in St. Thomas an.

Heinz ist seit zwei Jahren aus gesundheitlichen Gründen in Pension, Claudia wie gesagt selbständige Nageldesignerin 
und hat ihr Studio im Keller unseres Hauses. Magdalena besucht die Polytechnische Schule in Grieskirchen, Judith geht 
in die 2 Klasse der Musikhauptschule in Pichl/Wels, diese Schule wird auch Julia nach Beendigung der Volkschule in 
St. Thomas besuchen.
Die anfängliche Angst von Claudia in eine Siedlung zu kommen, ist mittlerweile gewichen, denn wir wurden sehr gut 
aufgenommen und in die Ortsgemeinschaft integriert. Wir fühlen uns schon ganz als „Thominger“; es ist ein gemütli-
cher kleiner Ort, wo jeder jeden kennt und auch jeder jedem hilft, was wir schon erfahren durften.

Danke für die tolle Aufnahme!

Veranstaltungen
Sonntag, 5. Oktober 2014, 9:30 Uhr
Erntedankfeier
Pfarre/Dorfgemeinschaft St. Thomas 
West

Freitag, 24. Okt. 2014, 19 Uhr
Bezirksherbsttagung
MZ-Saal St. Thomas
Goldhaubengruppe

ab Montag, 10. November 2014
18.30 - 22.30 Uhr
Erste Hilfe Kurs im FF-Haus
Rot-Kreuz-Ortsgruppe St. Thomas

Dienstag, 11. Nov. 2014, 17 Uhr 
Martinsfest
Kindergarten

Freitag, 21. November 2014
Einstimmung auf den Advent
KFB St. Thomas

Samstag, 22. November
Punschstand
FPÖ Ortsgruppe

Samstag, 29. Nov.2014, 18.30 Uhr
Bratwürstelsamstag
Goldhaubengruppe

`s Wirtshaus
Familie Sallaberger

Öffnungszeiten:
Montag: 9:00 - 14:00 
Mittwoch - Samstag: 9:00 - 24:00    
Sonntag und Feiertag: 9:00 - 24:00 
Dienstag Ruhetag 
  

4732 St. Thomas 100
Tel. 07277/27493

Sonntag, 7. Dezember 2014, 20 Uhr
Adventfeier
Freiwillige Feuerwehr St. Thomas

Aktuelle Veranstaltungen auf unserer 
Homepage: www.sankt-thomas.at
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Bezahlte Anzeige

Endspurt – Aktionsende am 26. Oktober 2014

Die Initiative „Wir machen Meter“ geht in die Endrunde. 
Bis 26. Oktober 2014 können noch gesunde Meter gesam-
melt werden. Jeder Meter zählt - vor allem für die eigene 
Gesundheit. Wir bitten die Teilnehmer, die Sammelpässe 
am Ende der Aktion beim Gemeindeamt abzugeben.

Ausreichend Bewegung fördert in vielfältiger Weise die 
Gesundheit. Mit dieser Initiative soll das Bewusstsein und 
die Freude an mehr Bewegung geweckt und alle Oberös-
terreichinnen und Oberösterreicher ermuntert werden, mehr 
Bewegung  in den Alltag einfließen zu lassen.
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Hausärztlicher Notdienst - Sonn- und Feiertagsnotdienst
Ordinationsdienste für den Bereich Eferding-Grieskirchen Ost

Seit 1. Jänner wird von den Ärzten im Bezirk Eferding und Teilen Grieskirchens der Hausärztliche Notdienst angeboten.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen haben jeweils zwei Ärzte ihre Ordination von 9 bis 12 Uhr und von 16 bis 18 
Uhr geöffnet (in der untenstehenden Liste ist die jeweils nächstliegende Ordination angeführt).
Zusätzlich ist ein Visitendienst (Fahrdienst) in der Zeit von 7 - 19 Uhr und von 19 - 7 Uhr eingerichtet.
Der Hausärztliche Notdienst ist unter der Tel.Nr. 141 erreichbar!

Datum Arzt Ort, Telefon Apotheke
04./05.10.2014 Dr. Kaltseis Engelbert Stroheim, 07272/6400-0 Gallspach / Peuerbach
11./12.10.2014 Dr. Himmelfreundpontner P. Hartkirchen, 07273/6388 Waizenkirchen / Haag /H. / Andorf
18./19.10.2014 Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen, 07277/27342 Bad Schallerbach / Neumarkt
25./26.10.2014 Dr. Ratzenböck Franz Peuerbach, 07276/3066 Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
01./02.11.2014 Dr. Schödl Elke Eferding, 07272/2336 Gallspach / Peuerbach
08./09.11.2014 Dr. Schiffkorn Martin St. Agatha, 07277/87600 Waizenkirchen / Haag /H. / Andorf
15./16.11.2014 Dr. Steinmann Karin Prambachkirchen, 07277/6282 Bad Schallerbach / Neumarkt
22./23.11.2014 Dr. Geroldinger Kurt St. Marienkirchen, 07249/47577 Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
29./30.11.2014 Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach, 07277/2999 Gallspach / Peuerbach
06./07.12.2014 Dr. Gollner Martin Peuerbach, 07276/29208 Waizenkirchen / Haag /H. / Andorf
08.12.2014 Dr. Gruber Herbert Eferding, 07272/6329 Waizenkirchen / Haag /H. / Andorf
13./14.12.2014 Dr. Kaltseis Engelbert Stroheim, 07272/6400-0 Bad Schallerbach / Neumarkt 
20./21.12.2014 Dr. Orthofer Alfons Peuerbach, 07276/31850 Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
24.12.2014 Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen, 07277/37242 Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
25./26.12.2014 Dr. Ratzenböck Franz Peuerbach, 07276/3066 Grieskirchen / Raab / Schlüßlberg
27./28.12.2014 Dr. Schödl Elke Eferding, 07272/2336 Gallspach / Peuerbach
31.12.2014 Dr. Schiffkorn Martin St. Agatha, 07277/87600 Gallspach / Peuerbach

Hausärztlicher Notdienst an Wochentagen
Ähnlich dem Notdienst an Wochenend- und Feiertagen, gibt es ab Juli 2014 auch an Wochentagen einen Ordinations- 
und Visitendienst, der unter der Telefon-Nr. 141 erreichbar ist:
1. Ordinationsdienst von 14 bis 19 Uhr: Der Ordinationsdienst wird in jedem der bisherigen Sprengel angeboten.

Der Ordinationsdienst ist jeweils in der Ordination des diensthabenden niedergelassenen Arztes. Die bestehenden 
Ordinationszeiten bleiben unberührt.

2. Übergeordneter Visitendienst am Abend und in der Nacht: Dieser Visitendienst ist für den gesamten Bereich (alle 
Sprengel) zuständig.

Erste-Hilfe- Kurs in St. Thomas
Montag, 10.11., Donnerstag 13.11., Dienstag, 18.11. und Donnerstag 20.11.2014
jeweils von 18:30 bis 22:30 Uhr im Feuerwehrhaus St. Thomas
Kosten: 52,-- Euro
Anmeldung: Mag.(FH) Michael Lehner, 0664/6198180 
oder Gemeindeamt St. Thomas, 07277/7212.

Weitere Kursangebote der Bezirksstelle Grieskirchen, wie Auffrischungskurse, Kindernotfallkurse, Herz-Lungen-
Wiederbelebung sind auf unserer Homepage veröffentlicht -www.sankt-thomas.at.
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Thominger Ferienaktion 2014

Die Thominger Kinder konnten sich 
auch heuer wieder über ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm freu-
en.

Backen-Bienen-Natur erleben
Am 14. Juli lud die Imkerortsgruppe 
St. Thomas die Kids der Gemeinde 
zur alljährlichen Ferienaktion unter 
dem Motto „Backen-Bienen-Natur 
erleben“ ein. 
Obmann Manfred Ferchhumer konn-
te 11 Kinder in der Bio-Bäckerei 
„Neubäck“ im Biohofladen Doppel-
bauer in Forsthof, Gemeinde Poll-
ham, begrüßen. Unter Anleitung des 
Bäckermeisters Matthias Neuweg 
wurde aus den Grundzutaten Mehl, 
Wasser, Salz und Sauerteig ein Teig 
bereitet. Nach dem Reifen und Ver-
quellen des Teiges formten die Kids 
Semmeln, Brezeln, Salzstangerl und 
mach eigene Kreationen, die im An-
schluss im holzbefeuerten Backofen 
gebacken wurden. Während das Ge-
bäck im Ofen war und sich ein herr-
licher Duft in der Backstube ausbrei-
tete, besuchten wir den am Biohof 
befindlichen Bienenstand des Imkers 
Günther Kofler. Der Imkerfachmann 
Friedrich Loimayr versuchte an Hand 
eines Bienenstockes einen Einblick 
in die faszinierende Welt der Bie-
nen und der Imkerei zu vermitteln. 
Schnell war die Angst der Kinder 

vor den Bienen überwunden 
und die Suche nach der Köni-
gin im Bienenvolk begann. Es 
dauerte auch nicht lange, war 
diese gefunden. Die Kids wa-
ren erstaunt und begeistert, zu 
welchen Leistungen so ein Bie-
nenvolk imstande ist.
Der krönende Abschluss der 
gelungenen Veranstaltung fand 
am Lagerfeuer statt. Es wur-
den Würste am Stock gegrillt 
und mit den frisch gebackenen 
Köstlichkeiten verzehrt.
Die Imkerortsgruppe St. Tho-
mas bedankt sich bei Bäcker-
meister Matthias Neuweg und 
Biobauer und Bäcker Manfred 
Doppelbauer für die Gast-
freundschaft und die kostenlo-
se Bewirtung und wünscht viel 
Erfolg im weiteren Leben.

Imkerortsgruppe

Besuch im Welios mit der Rot-Kreuz-Ortsstelle

Schatzsuche, Episode V mit „Den Grünen“

Stoffmalen mit der Brauchtumsgruppe

Strohburg bauen der ÖVP

Radmarathon der Sportunion


